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 Ewersbach Mandeln Rittershausen

Sonntag, 5.12. 
2. Advent 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 
10.30 Uhr  
Kinderkirche  
Pfarrerin Thielmann 

 10.30 Uhr
Pfarrerin Gräf

Sonntag, 12.12. 
3. Advent  

17 Uhr und 19 Uhr 
Adventskonzert 
 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 

Sonntag, 19.12. 
4. Advent 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 
und Orchester 

 9.15 Uhr
Pfarrerin Gräf

Freitag, 24.12. 
Heiligabend 

Wir feiern Weihnachten Unsere Gottesdienste am Heiligabend finden Sie zeitnah 
auf der Homepage und in den Dietzhölztaler Nachrichten

Samstag, 25.12. 
1. Weihnachtsfeiertag 

 9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 

Sonntag, 26.12. 
2. Weihnachtsfeiertag 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 10.30 Uhr
Pfarrerin Thielmann

Gottesdienste  

Sonntag, 28.11. 
1. Advent 
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Rittershausen Steinbrücken Kollekte 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 - Ev. Frauen in  
Hessen und Nassau  

 

- FIM - Frauenrecht  
ist Menschenrecht 

 9.15 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

Freundeskreis 
Bethlehem 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 Wohnungsnotfallhilfen 
(DWHN) 

Brot für die Welt Unsere Gottesdienste am Heiligabend finden Sie zeitnah  
auf der Homepage und in den Dietzhölztaler Nachrichten 

 10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

Kindergottesdienstarbeit 
in der Kirchengemeinde 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 Kirchenmusikalische Arbeit in 
der Kirchengemeinde 

gottesdienste  

  Kollekte für das 
Kinderhospiz  
Haus Balthasar, Olpe 
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 Ewersbach Mandeln Rittershausen

Freitag, 31.12. 
Altjahresabend 

16.30 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

18.00 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

18.00 Uhr
Pfarrerin Thielmann

Samstag, 1.1. 
Neujahr 

  18.00 Uhr
Jugendgottesdienst

Sonntag, 2.1. 
1. n. d. Christfest 

 10.30 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 

Sonntag, 9.1. 
1. n. Epiphanias 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 9.15 Uhr
Pfarrerin Gräf

Sonntag, 16.1. 
2. n. Epiphanias 

10.30 Uhr 
Allianzabschlussgottesdienst gemeinsam mit der FeG Ewersbach

in der Ev. Margarethenkirche

Sonntag, 23.1. 
3. n. Epiphanias 

 9.15 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 

Sonntag, 30.1. 
letzter n. Epiphanias 

10.30 Uhr 
Kinderkirche 
Pfarrerin Thielmann 

18.00 Uhr 
abendGOTTesdienst 
Pfarrerin Thielmann 

 

Sonntag, 6.2. 
4. vor der Passionszeit 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 10.30 Uhr
Pfarrerin Gräf

Sonntag, 13.2. 
Septuagesimä 

 10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 

Sonntag, 20.2. 
Sexagesimä 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 9.15 Uhr
Pfarrerin Thielmann

Sonntag, 27.2. 
Estomihi 

10.30 Uhr 
Kinderkirche 
Pfarrerin Thielmann 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 
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Rittershausen Steinbrücken Kollekte 
 

18.00 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

16.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

Katastrophenfonds 

18.00 Uhr 
Jugendgottesdienst 

 Gebäudeunterhaltung 

Diakonie Deutschland – EKD   9.15 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 Arbeitslosenfonds  der EKHN 

10.30 Uhr  
Allianzabschlussgottesdienst gemeinsam mit der FeG Ewersbach 

der Ev. Margarethenkirche 

 

 10.30 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

Frankfurter  
Bibelgesellschaft 

  Kinderheim Bindura 

10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

 Hessische Lutherstiftung 

kirchenmusikalische Arbeit  9.15 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

9.15 Uhr 
Pfarrerin Thielmann 

 Jugendmigrationsdienste 
(Diankonie Deutschland)  

 10.30 Uhr 
Pfarrerin Gräf 

Gebäudeunterhaltung 
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Ehrung Monika Heppner 
Im Gottesdienst vor der Margarethenkirche Ewersbach wurde am Sonntag (5. 
September) Monika Heppner für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement in 
der Kirchengemeinde geehrt. Dekan Roland Jaeckle überreichte ihr die Ehrenur-
kunde. 

Mit der Übergabe der Ehrenurkunde ehrt die Evangelische Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN) das langjährige Engagement von Monika Heppner in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Ewersbach. 

 

Für Monika Heppner war es eine Überraschung, im Gottesdienst von Dekan Ro-
land Jaeckle die Urkunde zu erhalten. „Ich bin heute hier im Gottesdienst und 
ich freue mich, dass ich Ihnen diese Urkunde überreichen darf“, sagte Dekan 
Roland Jaeckle, „die Ehrenurkunde wird verliehen für langjähriges herausragen-
des ehrenamtliches Engagement auf mindestens einer Ebene unserer Kirche. 
Der Kirchenvorstand Ewersbach hat diese Engagement bei Ihnen gesehen, liebe 
Frau Heppner, und diese Urkunde beantragt als Dank und Anerkennung für Ih-
ren vielfältigen Einsatz in den letzten Jahrzehnten“. 

 

In seiner Rede würdigte Dekan Jaeckle das besondere Engagement von Monika 
Heppner, die nun aus dem Kirchenvorstand ausscheidet. Sie war Mitglied des 
Kirchenvorstands von 1997 bis 2021. In diesen Jahren hat sie sich in hohem Ma-
ße für die Kindertagesstätte in Steinbrücken eingesetzt und war dort als Träger-
vertreterin zuverlässige Ansprechpartnerin für die KiTa-Leitung und für die An-
liegen der Mitarbeitenden. 
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Engagiert für die Kindertagesstätten 
„In der Kindertagesstätte Steinbrücken ist Monika Heppner bekannt, beliebt 
und anerkannt bei Kindern und Personal. Sie backt Waffeln bei den Festen und 
Feiern und packt überall tatkräftig an. Aber auch schwierigen oder unangeneh-
men Aufgaben wie Gesprächen in Konfliktsituationen hat sie sich engagiert und  
beherzt gestellt“, sagte Dekan Roland Jaeckle, „für Ihre Arbeit haben sie sich 
auch zusätzlich qualifiziert durch Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen für 
Träger von KiTas und sie haben sich dadurch hohe Fachkompetenz erworben“. 
Im Bereich der Personalführung und -verantwortung hat sie beispielsweise 
maßgeblich ein Systems der Arbeitsaufzeichnungen im Rahmen der Minijobs 
organisiert, das in der ganzen Kirchengemeinde angewendet wurde. Ihr Fach-
wissen, dass sie im Rahmen ihrer beruflichen Tätigkeit als Mitarbeiterin bei ei-
nem Anwalts- und Notariatsbüro mitgebracht hat, brachte sie ebenfalls immer 
wieder gewinnbringend ein, so bei der Sichtung von Verträgen. 

 

Für die Sanierung in Steinbrücken eingesetzt 
Ein hohes Engagement verdankt die Kirchengemeinde ihr auch im Zusammen-
hang mit der Kirchenrenovierung der Kirche in Steinbrücken in 2009 und eben-
falls im Rahmen der Spendensammlung für die Renovierung der Kirche und der 
Anschaffung der Wang Orgel im Jahr 2013. Durch ihre langjährige Zeit im Kir-
chenvorstand war sie die erste Ansprechpartnerin der Gemeindemitglieder in 
Steinbrücken. Und die Gemeindemitglieder konnten sicher sein, dass Monika 
Heppner ihre Anliegen ernst genommen, bearbeitet und an den Kirchenvor-
stand weitergegeben hat. 

 

Dank auch an den Ehemann 
Dekan Roland Jaeckle: „Unermüdlich war auch ihr Einsatz für die Pflege und 
Instandhaltung der Gebäude (Handwerkerkoordination, Absprachen mit Haus-
meister / Reinigungskräften, Sicherheitsbegehungen und Sicherheitsschulun-
gen, Mängelbehebung). „Und für die praktischen Arbeiten war auch immer ihr 
Mann Peter miteingebunden. Vielen Dank auch an Sie, lieber Herr Heppner! – 
Auch die Koordination von Vermietungen für Feierlichkeiten im Ev. Gemeinde-
haus in Steinbrücken hat Monika Heppner als Aufgabe übernommen. Sie war 
Ansprechpartnerin und Koordinatorin für Pilger zwecks Übernachtung und Be-
sichtigung der Steinbrücker Kirche. Ihr guter Kontakt zu den Vereinen vor Ort 
sorgte für eine gute Einbindung der Kirchengemeinde in den Ort. Für all dies 
und sicher noch manches mehr, sage ich Ihnen heute im Namen der Evangeli-
schen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) ganz herzlichen Dank!“ 
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HERZLICH WILLKOMMEN:  
„Ich habe dir doch gesagt, dass du stark und mutig sein sollst! Fürchte dich nicht 
und schrecke vor nichts zurück! Denn der Herr, dein Gott, ist mit dir bei allem, 
was du unternimmst!« Josua 1,9 (Übersetzung der Basisbibel) 

 

Josua ist einer, der Neues wagt und Schritte geht ins neue Land, mit viel Verant-
wortung für das Volk Israel, mit Herausforderungen und Hoffnungen, mit Gott. 
Josua traut Gott zu, dass er mit ihm geht, bei allem was ansteht. Seine Ge-
schichte mit dem Hoffnungswort aus Josua 1,9 haben uns im Abendgottesdienst 
am 5. September 2021 auf der Kirchwiese in Ewersbach begleitet. Schön war’s. 
Mit Sonne und Segen und auch mit einem Sektempfang im Anschluss wurde der 

alte Kirchenvorstand, der 
die Kirchengemeinde die 
vergangenen sechs Jahre 
geleitet hat, feierlich ver-
abschiedet und der neue 
Kirchenvorstand einge-
führt. Manche Kirchenvor-
steherinnen und Kirchen-
vorsteher haben sich wie-
der wählen lassen, andere 
sind neu hinzugekommen. 
 

Schön ist es und besonders, denn gerade in diesen Zeiten ist es herausfordernd 
als neues Gremium zu be-
ginnen und unsere Kirchen-
gemeinde weiter zu leiten. 
Es ist ein Segen, dass sich 
Menschen in unserer Ge-
meinde ehrenamtlich ein-
bringen, mit Ideen und An-
regungen. Lassen Sie uns 
Schritte wagen mit Josua 
1,9 im Gepäck – mit Stärke 
und Mut, mit Raum für Dis-
kussion und Ideen und mit 
der Hoffnung, dass Gott mit 
uns geht. 
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Evangelische Kirche Mandeln 
 

Mit der Planung und dem Bau der Kirche in Mandeln wurde in den 1750er Jah-
ren begonnen. Da die Gemeinde über kein größeres Barvermögen verfügte, 
entschied man sich für eine Fachwerkkirche. Diese Bauweise war erheblich billi-
ger, als eine Kirche aus Stein.  
Heute steht das Gebäude unter Denkmalschutz. 

 

Die Finanzierung erfolgte vorwiegend aus Spenden und Kollektensammlungen. 
Es mussten immer wieder neue Anträge dafür bei der Kirchenverwaltung ge-
stellt werden, um die Fertigstellung des Gotteshauses zu ermöglichen. 1756 
war es dann endlich soweit und die Kirche konnte der Gemeinde übergeben 
werden.  
(Ausführlicheres über den Bau der Kirche finden Sie in dem Buch „MANDELN 
Gestern und Heute“.) 

 

In den folgenden 200 Jahren wurden immer wieder Sanierungs- und Renovie-
rungsarbeiten durchgeführt.  
Eine größere Innenrenovierung erfolgte in den 1960er Jahren. Die Kirche konn-
te für einen längeren Zeitraum nicht genutzt werden. Die Gottesdienste fanden 
während dieser Zeit im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Der Innenraum wurde 
komplett neu gestaltet. Die Sitzbänke 
waren mittlerweile in die Jahre gekom-
men und mussten gegen neue Bänke 
ausgetauscht werden. Der alte Holzkoh-
leofen, der nicht mehr zeitgemäß war, 
wurde durch eine Elektroheizung er-
setzt. Die Heizspiralen befinden sich un-
ter den Sitzbänken, so dass man im Win-
ter einen wohlig warmen Sitzplatz vor-
findet. Bei dem Abtragen der alten Farb-
schichten kamen an der Empore Maler-
arbeiten zum Vorschein. Man hat sie mit 
großer Sorgfalt wieder freigelegt und 
vorsichtig neu nachgemalt, so dass wir 
uns heute noch daran erfreuen können. 
Auf der Empore mussten einige Bänke 
Platz machen für die neue Orgel, die dort eingebaut wurde und deren Klang für 
die Gemeinde bis heute eine große Bereicherung ist.  
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Der äußerliche Zustand der Kirche 
wurde im Laufe der Jahre immer un-
ansehnlicher. Die Fassade und auch 
das Dach waren in einem so schlech-
ten Zustand, dass Regenwasser ins 
Innere der Kirche eindrang. Eine Au-
ßensanierung konnte nicht mehr auf-
geschoben werden.  

 

Im März 2010 rückten dann die 
Handwerker an und begannen mit 
den Sanierungsarbeiten an der Kir-
che. Es musste auch der Wetterhahn 
der Kirchturmspitze entnommen 
werden, denn auch er hatte in den 
250 Jahren, die er dort verbrachte, 

doch sehr gelitten. Um für die 
Finanzierung der nötigen Bau-
vorhaben einen Beitrag zu leis-
ten, organisierte die Kirchenge-
meinde in Mandeln ein Ge-
meindefest. Ebenfalls legte ein 
heimischer Landwirt zwei Jahre 
in Folge ein Sonnenblumenfeld 
an. Die Erlöse dieser Aktionen 
und auch noch private Spen-
den kamen in vollem Umfang 
der Renovierung der Kirche zu 
Gute. Nach Beendigung der 
Arbeiten, wurde der Wetter-
hahn, den man in einer Kunst-
schmiede restauriert und ver-
goldet hatte wieder auf der 
Kirchturmspitze befestigt. Dort 
kann man ihn heute noch strahlen sehen.   Text und Bilder: Erna Wille 
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Neues aus der Kita in Mandeln - Abschied der Maxi-Kinder 
Am 16. Juli 2021 haben wir unsere Maxi- Kinder in die Schule verabschiedet.  

 

Zu diesem besonderen Anlass hat uns Pfarrerin Viola Gräf besucht und den 
Vormittag mitgestaltet. Um die Kinder schon einmal kennen zu lernen haben 
wir Frau Wehr die Schulleiterin der Grundschule in Mandeln ebenfalls eingela-
den.  
Das Außenge-
lände war 
schön ge-
schmückt, mit 
vielen Luftbal-
lons und bun-
ten Regen-
schirmen. 

 

An diesem be-
sonderen Tag 
feierte Frau 
Gräf mit uns 
einen kleinen 
Gottesdienst 
und jedem 
Kind wurde nochmal ein persönlicher Segen für die Schule ausgesprochen. 
Frau Gräf hatte für jedes Kind noch ein kleines Geschenk dabei, das ihnen den 
Einstieg in die Schule erleichtern soll. Die Kinder durften zwischen einer Bade-
kugel, einem Kaubonbon oder  Nimm 2 Bonbons wählen. So sollten zum Bei-
spiel die Nimm 2 Bonbons den Kindern dabei helfen in der Schule schnell 
neue Freunde zu finden.  Die Kinder haben sich über das kleine Geschenk sehr 
gefreut und sich genau überlegt für welches sie sich entscheiden. Nach dem 
Gottesdienst haben die Kinder allen Anwesenden noch stolz ihre neuen Schul-
ranzen präsentiert. 

 

Wir danken allen Eltern, die sie sich Zeit genommen haben. 
Ein besonderer Dank gilt Frau Viola Gräf für die liebevolle Mitgestaltung und 
wir freuen uns auf viele weitere Besuche von ihr in der Kita. 
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Hilfe in der kalten Jahreszeit 
Auf dem Außengelände der Kita 
Felsengrund beobachten die Kinder-
gartenkinder seit einigen Wochen 
wildes Treiben.  

 

Viele Eichhörnchen flitzen über das 
Außengelände, auf der Suche nach 
Nahrung für ihre Wintervorräte.  

 

Um den Eichhörnchen die Suche zu 
erleichtern, haben wir eine Futter-
station extra für sie auf dem Außen-
gelände der Kita errichtet.  

 

Die Kinder kümmern sich täglich 
darum, dass die Station gut gefüllt 
ist. Auf unseren Ausflügen in den 
Wald denken die Kinder gerne an 
Tiere und sammeln Futter für die Eichhörnchen- Station.       

                                               Johanna Gärtner, Erzieherin 

Was es auch noch zu erzählen gibt… 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen und uns ganz  herzlich bei Alexandra 
Vogl bedanken, die im vergangenen Jahr die Kita Felsengrund kommissarisch 
geleitet hat.  
Ich bin sehr dankbar, dass Sie mich als stellvertretende Leitung unterstützen 
wird.  

Mein Name ist Sabine Scheftlein, am 01.10.2021 habe 
ich die kommissarische Leitung der Kita Felsengrund 
übernommen.  
Seit vielen Jahren bin ich Kita -Leitung und seit 2018 
auch systemische Beraterin. Ich freue mich auf  die 
neuen Aufgaben, Erfahrungen und Erlebnisse. 

 
 

Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie Fragen haben, 
Anregungen und Ideen weitergeben wollen oder Unterstützung möchten. 
Ich freue mich auf die kommende Zeit. 

 

                                          Sabine Scheftlein, kommissarische Leitung  
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Südöstlich von Bethlehem 
befindet sich ein Ort, den 
man als den Aufenthalt der 
„Hirten auf dem Felde“ be-
zeichnet, als ihnen die Engel 
die Geburt des Heilandes 
verkündigten. Nach der jüdi-
schen Tradition baute Abra-
ham dem Herrn hier einen 
Altar, und Jakob wohnte hier 
nach seiner Rückkehr aus 
Mesopotamien.  

 

Auf den umliegenden Feldern weidete David als Knabe die Herden seines Va-
ters. In unmittelbarer Nähe befindet sich die Kapelle der Franziskaner, die im 
Jahr 1954 in Form eines Zeltes errichtet wurde. Die Kapelle wurde den 
„Heiligen Engeln“ geweiht. Das Hirtenfeld, das wir in den Jahren 1990 und 1993 
mit einer Gruppe aus unserer Kirchengemeinde unter der Leitung von Pfarrer 
Engel besuchten, ist von der Entwicklung rund um die Siedlungsbauten Israels 
nicht mehr das beeindruckende Hirtenfeld.  

 

Unsere Gemeindefahrt in 2010 hat nicht mehr das verklärende Gefühl dieses 
Ortes erlebt. Die mit Stacheldraht gesäumten Zufahrtswege zu den israelischen 
Siedlungen ließen dem Schäfer mit seiner Herde keinen Weideraum. 
Doch die Botschaft des Engels hallt nach, dessen „Glanz des Herrn“ sie um-
strahlte:  
„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem Volk 
widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren…“- 
„Momentmal…!- 
(eine kritische Stimme 2010 Jahre später zu dem Prediger der Weihnachtsge-
schichte)-…hier muss erstmal Klartext gepredigt werden: Hirten- das hört sich 
alles danach an, als ob sie in Träumen versunken waren!-  
Und: Was heißt hier Heiland?- Wer braucht denn einen Heiland? Was heißt das 
eigentlich?- Ein furchteinflößender Metapher von einem Heiland zuerst und da-
nach nur Freude?-  
Vergiss es einfach! Passt nicht in die aufgeklärte Welt. Ok, Kindern kann man 
das ja irgendwie zumuten. Hat ja auch einen erzieherischen Effekt: Zuerst Angst 
verbreiten und dann mit der Entspannung operieren. Erleichterung in Kindesau-
gen, wie beim Kasperlespiel“. 

Fr e u n d e s kr e i s  B e t h l e h e m  
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Ich möchte mich an dieser Stelle auf die Seite der Hirten stellen. Denn „alsbald 
war da bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott 
und sprachen:  
Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden, bei den Menschen seines Wohl-
gefallens.“ (Lk.2, 13-14). 
Diese Botschaft haben auch unsere Freunde der Dar al- Kalima Einrichtungen in 
Bethlehem aufgenommen. Mit dieser Botschaft leben und arbeiten sie. Ihr bib-
lischer Leitsatz ist aus Johannes 10, der Vers 10b:  
„Ich (Jesus) bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in Fülle haben“. 

 

Ihre Arbeit begann in 1987 im Umfeld der Weihnachtskirche, worin Dr. Mitri 
Raheb der Pastor und Hirte war. In jenem Jahr entwickelte sich die Freund-
schaft mit unserer Kirchengemeinde. Viele Begegnungen und viele Spenden 
festigten die Verbindung, die bis auf diesen Tag besteht. 
 

Doch es waren die Ideen und das Vertrauen der Menschen, die auf die Verhei-
ßung Jesu setzten und anpackten. Inzwischen sind mehr als 100 Mitarbeiter in 
den Einrichtungen tätig: Kindergarten, Schule bis zur Erlangung der Hochschul-
reife, seit August ds. Jahres Universität für bildende und darstellende Kunst mit 
akademischem Abschluss bis zum PhD. Und sie kümmern sich daneben um alte 
und hilfsbedürftige Menschen. Die Zeichen der Zeit haben sie verstanden und 
umgesetzt: Digitalisierung und eine Photovoltaikanlage auf dem Dach der Hoch-
schule, die den Strombezug der Einrichtungen deutlich mindert. Dazu gab es 
Spenden u.a. aus Ewersbach. 

 

Die Zeit der Pandemie hat jedoch auch einige Nöte hinterlassen, die sich im 
Verzicht auf Löhne und Gehälter niederschlug. Auch Entlassungen mussten vor-
genommen werden. Die ausbleibenden Touristen der letzten 2 Jahre hatte ein 
weiteres Loch in die finanziellen Ressourcen gerissen. Durch die Treue der welt-
weiten Spender konnte jedoch das Werk fortgesetzt werden. 
 

Daher will ich am Ende meines Artikels nicht verschweigen, dass mir die Ver-
kündigung der Freude des Engels auf den Hirtenfeldern von Bethlehem eine 
bleibende Hoffnung auf die Gegenwart des Jesus Christus ist, dessen Freund-
schaftsangebot einst mit seiner grausamen Hinrichtung beantwortet wurde, 
der aber dennoch nicht ablässt, sein Freundschafts- und Friedensangebot auf-
recht zu halten. Denn das bestätigt die Weihnachtsgeschichte des Lukas immer 
wieder- nicht nur in der Weihnachtszeit. Auch heute werden Menschen damit 
ermuntert und machen sich auf den Weg- wie einst die Hirten und Heute die 
Mitarbeiter der Dar al- Kalima Einrichtungen und ihre Freunde. 

 

         Manfred Manderbach, Freundeskreis Bethlehem 

Fr e u n d e s kr e i s  B e t h l e h e m  
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Gemeinderaum Rittershausen erstrahlt in neuem Glanz 
 

Nachdem wir im Dezember 
2018 den Gemeinderaum 
für die Unterbringung der 
KiTa während der Bauzeit 
geräumt haben, freuen wir 
uns, dass wir jetzt wieder 
mit unserem Gemeinde-
haus einen Platz für unsere 
Gruppen und Kreise haben. 
Eine Mitarbeiterin sagte 
kurz vor dem Einzug: „Das 
ist wie nach Hause kom-
men.“  
  

Das spricht, so glauben wir, vielen aus der Seele. 
 

Die Räume sind sehr schön geworden 
und wir freuen uns über das schöne 
Ergebnis. 
Einige haben tatkräftig mitgeholfen, 
um die Kosten für die Renovierung zu 
senken und einem der fleißigen Helfer 
gilt unser besonderer Dank: Dieter Apel 
hat mit seinem handwerklichen Ge-
schick und seinem Sachverstand viele 
Arbeiten übernommen und immer eine 
pragmatische Lösung für die kleinen 
Probleme oder Fragestellungen, die bei 
Renovierungen schon mal auftauchen, 
aus dem Ärmel gezaubert – Vielen 
Dank dafür! 
 

Aktuell finden die Gruppenstunden 
wieder im Gemeindehaus statt, aber, 
wie es bei einem Umzug so ist, ist noch 
immer nicht alles an seinem Platz und 
kleinere Anschaffungen müssen noch getätigt werden.  

G e me i n d e r a u m R i t t e r s h a u s e n  
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Das Gemeindehaus soll ein Ort der 
Begegnung werden - auch für junge 
Menschen. Und so hat der Jugend-
kreis den Auftrag erhalten, nach 
einem Sofa Ausschau zu halten - 
Auswahlkriterium ist hier: Alle müs-
sen drauf passen. 
Ein schönes Motto für Sofa und 
dieses Haus: Ein Ort, an dem alle 
Platz haben. Jung und Alt, Groß und 
Klein sind willkommen! 
 

Weil wir in Zukunft schauen müs-
sen, wie wir langfristig unsere Ge-
bäude erhalten und finanzieren 
können, werden wir den Gemein-
deraum ab dem nächsten Jahr auch 
für Familienfeiern und Feste ver-
mieten - Feiern bis zu 50 Personen 
sind dann dort möglich.  
Nähere Infos dazu folgen noch, so-
bald die Vermietungen starten können.  
Bei Interesse können Sie aber schon Kontakt mit den Kirchenvorsteherinnen 
aus Rittershausen aufnehmen. 
 

Wenn Sie den Gemeinderaum mit einer Spende unterstützen möchten, freuen 
wir uns über eine Überweisung auf eines der Spendenkonten der Kirchenge-
meinde - Verwendungszweck Gemeindehaus Rittershausen. 
Selbstverständlich erhalten Sie über den Betrag eine Spendenbescheinigung: 
 

Bezirkssparkasse Dillenburg: 
IBAN: DE93 5165 0045 0000 1271 26 
BIC: HELADEF1DIL 
 

VR Bank Lahn Dill 
IBAN: DE05 5176 2434 0023 7685 00 
BIC: GENODE51BIK 
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Sonntag 
10.30 Uhr Kinderkirche 1x im Monat in der Ev. Margarethenkirche 

 

Dienstag 
20.00 Uhr „Vitamin F“ - Kreis für Frauen  

1. im Monat im Ev. Gemeinderaum in Rittershausen 
 

Mittwoch 
14.00 Uhr Mütterkreis  

jeden 2. im Monat im Ev. Gemeinderaum in Rittershausen 
 

16.00 Uhr Jungschar in Steinbrücken 
7.+21.12, 18.1. 

 

Freitag 
17.00 Uhr Kindergottesdienst  

3. im Monat im Ev. Gemeinderaum in Rittershausen 

Unsere KonfirmandInnen fahren  
vom 11. bis zum 14. Februar 2022 

zum Konfi-Castle  
zur Burg Hohensolms 
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Posaunenchor Rittershausen 
Montag 19.30 Uhr  DGH Rittershausen 
 

Kantorei der Margarethenkirche 
Dienstag 20.00 Uhr  
Ev. Gemeindehaus Ewersbach (evtl. in der Margarethenkirche) 
 

Posaunenchor Ewersbach und Mandeln 
Mittwoch 19.30 Uhr Gemeindehaus der FeG Ewersbach 
 

Marktackerspatzen (Vorschulkinder) 
Freitag 14.00-14.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Kinderkantorei I (1.-3. Schuljahr) 
Freitag 15.00-15.45 Uhr Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Kinderkantorei II (ab 4 Schuljahr) 
Freitag 16.00-16.45 Uhr Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 

Vororchester 
Freitag 17.00-18.00 Uhr  Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
(nach Terminabsprache) 
 

Orchester  
Samstag 10.00-12.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Ewersbach 
 (nach Terminabsprache)  
 

Ansprachpartner: 
Kantorin Miyoung Jeon, mail: organist822@gmail.com - Ich freue mich auf Sie! 
 
*Aufgrund der aktuellen Situation können  
sich die Proben ändern.  
Bitte schauen Sie auf unserer Homepage:  
www.ev-kirche-ewersbach.de nach.* 

M u s i k  i n  u n s e r e r  G e me i n d e  

mailto:organist822@gmail.com
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Am 4. Adventssonntag, den 19. Dezember  
wird das Orchester im Gottesdienst  

„Anton Stamitz Konzertante Sinfonie in D-Dur für  
2 Soloflöten und Orchester II. Romanza u.a.“  

unter der Leitung Kantorin Miyoung Jeon  
in der Margarethenkirche Ewersbach gespielt. 
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Chorprojekt mit der Kinderkantorei      
lädt zum Mitsingen ein 

 

Die Kinderkantorei der Marga-
rethenkirche wird ein Musical auffüh-
ren. Unter der Leitung von Kantorin 
Miyoung Jeon wird am 
 

Sonntag, den 26. Juni 2022  
im Gottesdienst das Musical 

“Jericho“ gesungen.  

 
 
 

 

Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen teilzunehmen. 
Die Proben, die immer freitags von 15:00 bis 15:45Uhr(Gruppe 1), von 16.00 bis 
16.45 Uhr (Gruppe 2) im Gemeindehaus Ewersbach stattfinden, beginnen am 
04. März 2022 und enden am 26. Juni.   
(in den Schulferien finden keine Proben statt) 
 

Ansprechpartner: Kantorin Miyoung Jeon                                         
Mail:  organist822@gmail.com 
Die Kinderkantorei der Margarethenkirche freut sich auf Euch ! 

Chorprojekt mit Bachchorälen -  
Kantorei der Margarethenkirche lädt zum Mitsingen ein  

 

Die Kantorei der Margarethenkirche wird die Andacht am Karfreitag musikalisch 
gestalten. Unter der Leitung von Kantorin Miyoung Jeon werden Choräle aus der 
Matthäuspassion von Bach gesungen, die die Lesung aus dem Evangelium 
begleiten. Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen teilzunehmen.  
Die Proben, die immer dienstags von 20 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus (evtl. 
Margarethenkirche) in Ewersbach stattfinden, beginnen am 18. Januar 2022 und 
enden mit dem Gottesdienst  am 15. April 2022. 

 

Ansprechpartner:  Kantorin Miyoung Jeon, mail: organist822@gmail.com 

 

Die Sängerinnen und Sänger der Kantorei freuen sich auf Sie!   

*Aufgrund der aktuellen Situation können sich die Proben ändern. Bitte 
schauen Sie auf unserer Homepage: www.ev-kirche-ewersbach.de nach.*   

mailto:organist822@gmail.com
http://www.ev-kirche-ewersbach.de
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Erntedankgottesdienst auf der Streuobstwiese 
 

Anlässlich von Erntedank fand 
am 10. Oktober in Ewersbach 
auf der Streuobstwiese, die sich 
Ortsausgang von Ewersbach in 
Richtung Weidelbach befindet, 
ein Open-Air Gottesdienst statt.  
Gestaltet wurde der Gottes-
dienst von Pfarrerin Thielmann 
unter musikalischer Mitwirkung 
des Posaunenchores. 
 

Dr. Eberhard Scholl hielt einen 
Vortrag über die Bedeutung 
und Wichtigkeit von Streuobstwiesen, diese stellten ein Kulturgut dar und 
seien Lebenswelt vieler Pflanzen und Tiere.   
Auch Pfarrerin Thielmann nahm diesen ökologischen Bezug in ihrer Predigt 
auf, Erntedank sei Anlass für das zu danken, was wir jeden Tag zum Leben ha-
ben, aber auch auf das zu schauen, was sich in dieser Welt ändern müsste, 
damit die Grundlage unseres Lebens nicht zerstört würde.  
 

Unter dem Motto „Danken und Denken an“ wurden wieder – wie im vergan-
gen Jahr- in allen vier Ortsteilen Lebensmittel als Zeichen unseres Dankes vor 

Gott gebracht und 
anschließend an die 
Dillenburger Tafel 
gespendet. Ein herzli-
cher Dank gilt auch 
der Gruppe von 
Menschen in unserer 
Kirchengemeinde, 
die durch die Pflege 
der Streuobstwiese 
diesen Gottesdienst 
erst möglich gemacht 
haben. 

Lisa Koch 

E r n t e d a n kg o t t e s d i e n s t  
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28 

 
 
 
 

 

 

 

Lebendiger Adventskalender 2021 
 

Seit vielen Jahren gestalten Menschen in Ewersbach einen Lebendigen 
Adventskalender. Wir freuen wir uns, dass das in diesem Jahr wieder 
möglich ist. Jeden Abend in den Adventswochen öffnet eine Familie 
oder eine Einrichtung den Vorgarten oder Hof, gestaltet ein schönes 
Adventsfenster, liest eine kurze Geschichte und bietet eventuell etwas 
zu trinken oder zu knabbern an. 
Dieses Open-Air-Konzept ist prädestiniert, um in Corona-Zeiten die 
Gemeinschaft zu erleben,  
auch wenn wir uns auf Abstand treffen! 

 

Möchten Sie dabei sein?  

 

Dann sind Sie herzlich willkommen! 
 

Beginn ist immer um 18.00 Uhr!  

 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Montag 
Dienstag 
Mittwoch 

1.12. 
2.12. 
3.12. 
6.12. 
7.12. 
8.12. 
9.12. 

10.12. 
13.12. 
14.12. 
15.12. 
16.12. 
17.12. 
20.12. 
21.12. 
22.12. 

Pfarrhaus Ewersbach 
Familie Gimbel 
Familie Giersbach 
Familie Frenzel 
Katholische Kirche 
Ev. Kindertagesstätte 
Familie Lehmann 
Familie Schnaubelt 
Alten- u. Pflegeheim Kronberg 
Familie Partsch 
Familie Röseberg 
TVE Kaiser-Wilhelm-Halle 
Familie Finkeldei 
Familie Jachzek 
FeG Ewersbach 

Ev. Margarethenkirche, 19 Uhr 

Pfarrstr. 3 
Jahnstr. 52 
Am Kippel 11 
Beim Stall/Am Schlag 
Am Sasenberg 9 
Am Marktacker 6 
Am Kronberg 21 
Am Kippel 4 
Jahnstr. 47 
Mittelbergstr. 9 
Gispelstr. 14 
Jahnstr. 14 
Im Blumenfeld 11 
Friedrichstr. 36 
Eingang Wilhelmstr. 
Pfarrstraße 
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Frauenfreizeit in Kaub am Rhein 
 

Es ist endlich wieder soweit – die nächste Frauenfreizeit naht… 
Termin ist der 25. – 27. Februar 2022 

 

Das Thema „Dankbarkeit“ wird Anja Gundlach vom Bibellesebund 
mit uns biblisch betrachten. Wir sind froh, dass wir Sie wieder als  
Referentin gewinnen konnten.  
 

Die Kosten (mit Vollpension) belaufen sich für das Wochenende im 
Doppelzimmer auf 187,00 €   und im 
Einzelzimmer auf 207,00 €. 
 

Bei der letzten Frauenfreizeit waren wir Frauen im Alter zwischen  
30 Jahre und 80 Jahre. Es war eine tolle Mischung und wir freuen 
uns auf Euch. Also nicht lange zögern und anmelden. 
 

Kerstin Wolter und Heike Apel 
 

Anmeldungen bitte per Mail, WhatsApp oder Telefon bis zum 
09.01.2022 an: 
Heike-apel@t-online.de (0177/3663502) 
burgfraukerstin@googlemail.com (02774/51253 oder 
0175/3308744) 

Die Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel sagen  
ein herzliches Dankeschön für die gesammelten 
Sachspenden. Es sind 4600 kg Kleidung abgeholt worden. 

Anmeldeschluss  
für das neue Kindergartenjahr in Dietzhölztal 

 

Der Anmeldeschluss für das neue Kindergartenjahr 2022/23  
ist der 31.12.2021 

 

Bis zu diesem Stichtag müssen alle Anmeldungen  
bei den Leitungen der Kindertagesstätten der  

Evangelischen Kirchengemeinde Ewersbach vorliegen.  

 

Das Datum der Anmeldung hat hier keinen Einfluss  
auf die Platzvergabe.  

mailto:Heike-apel@t-online.de
mailto:burgfraukerstin@googlemail.com
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Eine Tour durch die Bibel ………  

    ………..für Gemeindebriefleser 
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34 B r o t  f ü r  d i e  W e l t  



 

35 E K H N  2 0 3 0  



 

36 E v .  D e ka n a t  a n  d e r  D i l l  
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Diakonie bietet Ausbildungsplatz 
 

Das Diakonische Werk an der Dill bietet ab September 2022 einen 
Ausbildungsplatz für eine(n) Kauffrau/-mann für Büromanagement. 

 

Gesucht wird eine Persönlichkeit, die sich für eine Bürotätigkeit interessiert und Freude 
am Umgang mit Menschen hat.  

 

Die Bewerbungsunterlagen können  
bis zum 20. Dezember 2021 eingereicht werden.  

 

per E-Mail an info@diakonie-dill.de    
oder per Post an 
  

B l a u e s  K r e u z  

Blau-Kreuz Ortsverein Dietzhölztal 

 

In dieser Ausgabe des Gemeindebriefes möchten wir uns als Blau-Kreuz Gruppe 
vorstellen.  
Alkohol ist in unserer Gesellschaft allgegenwärtig. Das Blaue Kreuz in Deutschland 
bietet in seinen Selbsthilfegruppen und Vereinen einen alkoholfreien Lebensraum 
an, der Menschen mit ähnlichen Erfahrungen verbindet. Unser Hauptanliegen ist 
es, Abhängige und Angehörige zu unterstützen und einen Weg aus der Sucht zu 
finden. Dieser Weg sieht bei jedem anders aus. 
 

Der christliche Glaube bildet die Grundlage für unsere Arbeit im Blauen Kreuz. 
Menschen schöpfen Kraft aus diesem Fundament und der Gemeinschaft zwischen 
Abhängigen, Angehörigen und Mitarbeitern. 

 

Wir vom Ortsverein Dietzhölztal treffen uns schon seit vielen Jahren in den Räumen 
der evangelischen Kirche in Eibelshausen zu unseren Gruppenstunden, die unter 
Gottes Wort stehen und von ehrenamtlichen Mitarbeitern thematisch auf vielfälti-
ge Art und Weise gestaltet werden. Interessierte sind herzlich willkommen. 
 

Gemeinsam sind wir auf dem Weg, befreit zu leben! 
 

Unsere wöchentlichen Gruppentreffen finden immer 
freitags um 19:30 Uhr statt, zurzeit in der Arche und nach Beenden der Umbauar-
beiten des Gemeindehauses wieder in der Eiershäuser Str. 14 in Eibelshausen. 
 

Aktuelle Termine unter www.dietzhoelztal@blaues-kreuz.com 
 

Für Rückfragen stehen Werner Bertram Tel.: 02774 912338  
und Sigrid Küster Tel.: 02771 8489782 zur Verfügung 

Diakonisches Werk an der Dill 
Herrn Müßener 
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg 

mailto:info@diakonie-dill.de
http://www.dietzhoelztal@blaues-kreuz.com
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Examen bestanden -   
Herzlichen Glückwunsch sagen wir 
Helene Reitenbach, die Ihre Ausbil-
dung zur Altenpflegerin erfolgreich 
bestanden hat. 

 

Wir freuen uns sehr mit ihr über die 
bestandene Prüfung und wünschen 
Helene für ihre Arbeit in unserer  
Station alles Gute und Gottes Segen.                                                  
.                                        

Herzlichen Glückwunsch  

Kai-Uwe Pfeifer - Pflegedienstleiter und Helene Reitenbach 

Wir sagen ein großes „Dankeschön“ 

 

allen unseren freiwillig engagierten Helfer und Helferinnen.  
Durch ihre Mitarbeit können wir die zu betreuenden Menschen zu Hause  
unterstützen. 

 

In der Betreuungszeit nehmen sie sich Zeit für die Menschen für:  
 Gespräche und  Beschäftigungen 
 Spaziergänge und Spiele 
 und weitere individuelle Möglichkeiten. 
 

Sollten Sie sich angesprochen fühlen unser Team zu unterstützen, dann wenden 
Sie sich bitte an unser Betreuungsteam Gudrun Partsch und Cornelia Schwarz in 
unserer Station Tel. 02774 - 9 10 40 

————————————————————————————————————–—————————————————————————————————————————————————————— 

D i a ko n i e  
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Krankenpflege und Altenpflege in Teilzeit 

 

Die Diakoniestation Dietzhölztal-Eschenburg sucht eine Pflegefachkraft  
zum nächstmöglichen Termin. 

Die Diakoniestation Dietzhölztal-Eschenburg ist ein selbständiger ambulanter 
Pflegedienst in evangelischer Trägerschaft. Dieser betreut und pflegt alte, be-
hinderte, pflegebedürftige und kranke Menschen zu Hause in ihrer gewohnten 
Umgebung. Das Tun und Handeln der Mitarbeiter/innen orientiert sich am Pfle-
geleitbild für die Diakoniestationen der Evangelischen Kirche in Hessen und Nas-
sau. Die Diakoniestation Dietzhölztal-Eschenburg umfasst den Einzugsbereich 
der Gemeinden Dietzhölztal und Eschenburg. 
 

Wir erwarten: 
 Abgeschlossene Ausbildung in der Kranken- oder Altenpflege 
 Berufserfahrung in der ambulanten Pflege ist wünschenswert 
 Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit 
 Führerschein der Klasse B (3) 
 Einsatz in Früh-, Spät- und Wochenenddienst 
 Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (ACK) und eine positive Grundein-

stellung zu den Zielen der Diakonie 
 Identifikation mit dem diakonischen Auftrag und der Diakonie der Evangeli-

schen Kirche. 
 

Wir bieten: 
 Eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 
 Vergütung nach KDO 
 Zusätzliche Altersversorgung 
 13. Monatsgehalt 
 Gutes und aufgeschlossenes Betriebsklima 
 

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung, 
gerne auch per Mail (kai-uwe.pfeifer@ekhn.de), mit den üblichen Unterlagen 
bitte an: 

 

Diakoniestation Dietzhölztal Eschenburg 
Herrn Kai-Uwe Pfeifer 
Simmersbacher Str. 17 
35713 Eschenburg 

Text und Foto: Konstanze Deis 
 



Ev. Kirchengemeinde Ewersbach

Gemeindebrief
Dezember | Januar 2021 | Februar 2022

Informationen auch unter
www.ev-kirche-ewersbach.de

Pfarrerinnen
Dorit-Christina ! ielmann, Ewersbach, Pfarrstraße 3 02774 2332
Viola Gräf, Steinbrücken, Lindenstraße 11 02774 9230489

Kantorin
Miyoung Jeon, Ev. Gemeindehaus Ewersbach
organist822@gmail.com

0176 70684171

Gemeindebüro
Oranienstraße 13, Ewersbach, 35716 Dietzhölztal
kirchengemeinde.ewersbach@ekhn.de

02774 2879

Ö" nungszeiten:
Dienstag und Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr

Küster
Miriam Junker, Ewersbach 02774 923077
Erna Wille, Mandeln 02774 2127
Sonja Becker, Rittershausen 02774 800760
Gudrun Grau, Steinbrücken 02774 5948

Kindertagesstätten
Ewersbach
Am Marktacker 6, kita.ewersbach@ekhn.de

02774 4305

Mandeln
Spitzweg 1, kita.mandeln@ekhn.de

02774 3316
Telefax 911825

Rittershausen 
Ortsstraße 11a, kita.rittershausen@ekhn.de

02774 2129

Steinbrücken
Am Heckelchen 5, kita.steinbruecken@ekhn.de

02774 3385
Telefax 800191

Diakoniestation Dietzhölztal/Eschenburg
Simmersbacher Str. 17, Eibelshausen 02774 91040


